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Papst Franziskus rückt die katholische Kirche in den Mittelpunkt der Diskussion um künstliche Intelligenz.

Vom 20. bis 22. Juni veranstaltete das Päpstliche Augustinische Institut in Rom eine internationale Konferenz zum
Thema „Generative Künstliche Intelligenz und das technokratische Paradigma“, bei der auch Franziskus und
Kardinalstaatssekretär Pietro Parolin zugegen waren.

Am 14. Juni sprach der Papst auf dem G-7-Gipfel in Bari, Italien, über künstliche Intelligenz. Es ist das erste Mal, dass
ein Papst auf dieser Tagung zu den Staats- und Regierungschefs spricht.

Anfang dieses Jahres schuf die Interessengruppe Catholic Answers einen KI-Priester namens „Father Justin“, der
Nutzern helfen sollte, etwas über den Katholizismus zu lernen. Nachdem der Bot angeboten hatte, Beichten
abzunehmen, wurde ihm der kirchliche Status aberkannt.

Im Jahr 2020 führte Franziskus den vom Vatikan, Microsoft, ibm und anderen unterzeichneten Rom-Aufruf für KI-Ethik
an.

Eine päpstliche Warnung: In seinen Treffen und Reden diskutierte Franziskus mit führenden Politikern, Wissenschaftlern
und Unternehmensvertretern über die Ethik und die Auswirkungen der KI. Er warnte vor autonomen Waffen in der
Kriegsführung, vor KI, die die Reichen bereichert, und vor der Kapitulation vor technokratischer Macht. Er kam zu dem
Schluss, dass KI zum Wohle der Menschheit eingesetzt werden muss.

Der Guardian schrieb:

Papst Franziskus, der von der gläubigen Katholikin und italienischen Ministerpräsidentin Giorgia Meloni
eingeladen worden war, wurde herzlich begrüßt, als er den Gipfel des Mammons, den G-7-Club der westlichen
Wohlstandsländer, erreichte.

Auch wenn die G-7 daran gewöhnt sind, den Prophezeiungen von Ökonomen zuzuhören, ist er der erste
religiöse Führer, der an dieser Veranstaltung teilnimmt und seine Vorhersage für die Zukunft macht. ... Er hielt
nicht nur eine Rede vor den G-7, sondern hatte auch 10 bilaterale Gespräche arrangiert ...

Die Rolle des Vatikans: Die katholische Kirche ist eine der ältesten und einflussreichsten religiösen Institutionen der Welt.
Aber die Macht dahinter ist nicht das, was die Kirche behauptet.

Die Tatsache, dass ihr Anführer daran arbeitet, den Einsatz mächtiger Kräfte wie der KI zu steuern, sollte Anlass zu ernster
Sorge geben.
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